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M. H. = J.
Das Lehen ist erschienen, 
Wir haben es gesehi, 
Bezeugen jetzt im Dienen, 
Bass nimmer kann vergehn, 
Was Gott uns hat gegeben 
In unse rm Herrn uni Christ : 
Bas wahre,ewge Le Un,
Bas Uber alles ist

Lasst eignes Tun nm fahren, 
Bereitet euch auf ihn
Und betet an in Scuar en!
Es ist Geschenk, Gevinn.
Wir öffnen Herz uni Hände, 
Wir bringen alles ier.
Weihnachten ohne Ende 
Gibt Christus uns,;er Herr.

Wir dürfen es bezeugen:
Bin neues Glück bricht an.
Wer sich vor ihm wird* beugen, 
Ben führt er himmelan.
Heut ist noch Gnadens tunde, 
Die keine Reue kenni.
Könnt,schliesset eu?h zun Bunde 
Im heiligen Advent

Br wird sein Volk selig machen von ihren Sünden. Matth. 1,21.
Hur noch wenige Tage trennen uns von dem Weihnachtsfest.Was wttn » 

schon wir uns zum Best? Auf irgend eine Art möchten wir doch gern ein 
paar frohe Tage verleben.Allerdings,die Preude,die wir uns wünsohen,ist 
ganz verschieden. Vor einigen Jahren sagte eine sohwerkranke Brau ihrem 
Seelsorger bei seinem letzten Besuch vor Weihnacht on:’’Ich wünsche mir 
zum Bost nur einszdass mir oin wenig Linderung geschenkt wird in meinem 
qualvollen Lóidon”,-

Gibts nicht eine Last,die weit mehr drücken kann als die schwerste 
Laßt der Krankheit? Ja, die Sünde.Sie ist wio Borgeslasten schwor.Aber 
wir brauohen sio nicht bis ans Ende durchs Leben zu schleppen. Wir habon 
dio frohe Botschaft : ” Dr wird sein Volk selig machen von ihren Sünden”, 
Als die Zeit erfüllet war,ging er als der Retter Uber die Erde.Hur woi« 
lte sich sein Volk nicht rotton lásson. Wio stehen wir zu ihn ? Wir kön« 
non uns nicht aolbst helfen,Aber Weihnachten kündet uns aufs neue;



*C h r 1 0 t Retter- ist daJ* J ?
Das Jesus der Beligmacher ist,hat einst i& liohlidhar Welse ein 

Schulkind ‘erfahren* Eines Tageö wurde dessen Lehrer ersucht,diesen Soi&» 
1er, der schwer erkrankt war, zu besuchen. Als er an das Bett des Knaben 
kam, fragte er:’’Hast du etwas nötig,meiú Junge ?Kann ich etwas für dioh 
tun?’ ’’Nein”,antwortete der Khabe,”ich brauche nichts,aber ich habe 
zwei Fragftn ah Sie«. "So frage,ich will dir gern antworten”*’’Haben Sie 
uns nicht neulich gesagt,dass Jesus für alle Menschen gestorben ist?” 
”Ja,das habe ich. gesagt. Jesus hat den țod für alle Menschen geschmeckt» ” 
’’Haben Sie uns nicht auch gesagt, dass Jesus jeden selig macht, der ihn 
ernstlich darum bittet?””Auch das;denn wer da bittet, der empfängt. « 
” KUN denn”,sagte der Knabe mit leiser aber freundlicher Stimme,"so 
weiss ich, dass er mich selig macht, denn ich habe ihn darum gebeten." 
Mit diesen Worten ging er hinüber in die ewige Seligkeit. -

Jesus will die Sünd vergeben, 
Jesus macht von Sünden rein; 
Jesus gibt das ewge Leben” ; 
Jesus will nur Jesus seih.» 
0 du schönes Jesuswort! 
Jesus,lass mich hier und dort 
Mit gebeugtem Geist den Namen 
Bwiglioh anbeten ! Amen.

Kischiichesu
Die Gemeindevertretung versammelt sich Sonntag naoh dem Gottes® 
dienste in der Schuld zur Beschlussfassung Uber Verkauf der 
Scheune und des Stalles auf dem Schulhafe No 231, sowie einer wei« 
teren Aenderung im Kire henvermö ged.

In der vorigen. Woche haben wir zu Grabe getragen:
B m i 1 1 e des Teter Wolftjun und der Emmy geb. Grempels,
Der Herr der dieses zarto Pflänzleln aus dem Erdenland 
in seinen Himmolsgarten verhetzt hat.tröste die fraurenden 
Eltern#
Freitag begruben wir Georg D tt o k No 50 im 79 Lebensjahre. 
Sein Segen bleibe bei den Seinen!Hohe seiner Äsche !
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Am Sonntag den 19. Dezember veranstaltet der BDJ im Rathaus­
saale eine Weihnachtsauaste llu n~g und ladet 
ZU ihrem Besuche die Volksgenossen freundlich ein*

Von ^Gemeindeamt.
Die GomoindetaxenvorSchreibung pro 1937/8 ist fertiggestellt und 
liegt zur Einsichtnahme im Gemeindeamts bis einschliesslich den 
5t Januar 1938 auf, in welcher Zeit etwaige Einwendungen gemacht 
worden können.

Bei einem unverbindlichen Besuche des bekannten Warenlagers der
F 1 r a a Vlädäreanu & Hűbbe s, Klostergasse No 11 
können Sie sich von der Güte ihrer DAMEN » und HERKWSTOFä 
FEN überzeugen. Kein Kaufzwang! * Mässige Preise * Solide Be » 
dienung#
Unseren werten Kunden aber senden wir die besten Weihnaohts- 
grüese# Vlädäreanu und Hubbes. Kronstadt«
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